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Hallo Frau Kuhn, ganz sicher nicht. 
Unsere Preise bleiben über den 
Jahreswechsel hinaus konstant.  

Viele Stromanbieter erhöhen ihre Preise zum Anfang des Jahres. 
Wir machen einfach nicht mit und verzichten auf eine Preisanpassung 
bis mindestens Frühling 2012. Garantiert. 

www.eon.de 

Von: Anna Kuhn
An: E.ON Vertrieb
Betreff: Strompreise

Kostet mich der Strom für den Back-
ofen bald mehr als die ganze Pizza? 

Jetzt Preise vergleichen und zu 
E.ON OptimalStrom wechseln!
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GOSLARSCHE ZEITUNG

GOSLAR. Am Donnerstag zwi-
schen 1 und 7.20 Uhr wurde in
eine Arztpraxis in der Domstra-
ße eingebrochen. Die Diebe
entwendeten diverse Medika-
mente. Die Polizei konnte vor
Ort umfangreiche Spuren si-
chern, deren Auswertung nun
erfolgt. Es entstand mehr als
1000 Euro Schaden. Hinweise
nimmt die Polizei unter Telefon
(0 53 21) 3 39-0 entgegen.

Diebe brechen
in Arztpraxis einSo richtig fassen konnte Bauersachs

sein Glück nicht, aber gebrauchen
kann er den Citroën C 1 „auf jeden
Fall“. Denn: Sein jetziges, schon et-
was betagtes Auto muss zum TÜV.
Und dass er die Hauptuntersuchung
übersteht, „ist ziemlich unwahr-
scheinlich“.

Bauersachs ist Stammkunde bei
der Stadttombola der Diakonischen
Beratungsdienste, kauft jedes Jahr
mindestens 20 bis 30 Lose: „Das ist
schließlich für einen guten Zweck“,
nennt er den Grund für den Erwerb
der Lose, von denen jedes einen Eu-
ro kostet. Und gewonnen hat er
auch schon, im vergangenen Jahr ei-
nen Grill.

Eigentlich, erzählt Bauersachs,
habe er mit seiner Frau Rita erst
noch etwas besorgen und dann die
Lose kaufen wollen. Dann hätten
sie sich aber anders entschieden.
Beim Loskauf habe er noch mit der
Verkäuferin Inge Wilske rumge-
flachst, wie man das Auto denn vom
Dach des Verkaufscontainers auf
die Erde bekomme.

Beim Öffnen der Lose bekam
Bauersachs dann große Augen, sei-
ne Frau wollte es gar nicht glauben:
Das Los mit der Nummer 1 war der
Schlüssel zum Hauptgewinn.

Es war eines der letzten Lose der
ersten Serie mit 30 000 Losen, die

komplett verkauft wurde, 7500 Ge-
winne sind ausgegeben. Jetzt wurde
die zweite Serie gestartet, bei der es
unter anderem wieder ein Auto zu
gewinnen gibt. Verkauft werden die
Lose am Stand neben dem Kar-
stadt-Turm und auf dem Weih-

nachtsmarkt am Turm der Marktkir-
che. Unterstützt werden die Losver-
käufer heute übrigens zwischen
13 und 15 Uhr von der Wolfshäger
Hexenbrut. Nächstes Jahr, hat Bau-
ersachs versprochen, will er beim
Losverkauf mithelfen.

Michael Bauersachs hat unter zehn gekauften Losen den Hauptgewinn – Zwei weitere Pkw warten noch

Von Friedrich Metge

Stadttombola: Erstes Auto ist weg

GOSLAR. Der erste Hauptgewinn
ist weg: Michael Bauersachs aus
Goslar hat eines von drei Autos
bei der Stadttombola gewonnen.
Gestern wurde ihm der Gewinn
offiziell überreicht.

Stolz präsentiert Michael Bauersachs das Gewinnlos mit der Nummer 1. Links neben ihm Inge Wilske, die das Los
verkaufte, und Pfarrer Reinhard Guischard, Vorsitzender der Diakonischen Beratungsdienste, rechts Geschäftsführer
Peter Reimann, oben das gewonnene Auto. Foto: Schenk

GOSLAR. Die kurzzeitige Abwesen-
heit des 61-jährigen Wohnungsinha-
bers nutzte ein bislang unbekannter
Täter am Mittwoch zwischen
18  Uhr und 18.45 Uhr für einen Ein-
bruch in dessen Wohnhaus am
Paul-Klee-Weg. Hierzu hatte der
Einbrecher eine Terrassentür ge-
waltsam aufgebrochen. Nachdem er
Wertgegenstände gesucht und ge-
funden hatte, ist er nach ersten Er-
mittlungen möglicherweise durch
den inzwischen zurückgekehrten
Bewohner gestört worden und
durch die Terrassentür geflohen.

Am Mittwoch, zwischen 9 Uhr
und 19 Uhr nutzte ein Einbrecher
die Abwesenheit der Bewohner, um
in ein Wohnhaus am Knickanger

einzubrechen. Dort hebelte der Tä-
ter ebenfalls die Terrassentür auf
und entwendete Bargeld.

In diesem Zusammenhang erin-
nert die Polizei an einen weiteren
Einbruch in Ohlhof, der sich vor
zwei Wochen in unmittelbarer
Nachbarschaft ereignet hatte.

Damals hatte ein bislang Unbe-
kannter die urlaubsbedingte Abwe-
senheit der Eigentümer dazu ge-
nutzt, in ein Einfamilienhaus am
Caspar-David-Friedrich-Weg einzu-
brechen und Bargeld und Schmuck
zu entwenden. Die Tatzeit bewegt
sich zwischen dem 31. Oktober und
3. November. In allen Fällen bittet
die Polizei um Hinweise unter der
Rufnummer (0 53 21) 3 39-0.

Abwesenheit der Hauseigentümer ausgenutzt

Drei Einbrüche in Ohlhof

Die Kinder der Grundschule Un-
teroker haben ein neues Spielge-
rät. Das kam so: Hannelore Heiter
aus Rennau gewann beim Presse-
ball der Goslarschen Zeitung ei-
nen Tischfußballkicker im Wert
von 750 Euro. Da sie mit dem
Spielgerät so gar nichts anfangen
konnte, nahm sie spontan Kon-
takt zu Henning Bartel (rechts)
von der Anzeigenabteilung der

GZ auf. Der zukünftige Organisa-
tor des Presseballs kam auf die
Idee, Dr. Otmar Hesse von der
Bürgerstiftung zu fragen, ob er ei-
ne Verwendung für den Kicker
wisse. Der ehemalige Goslarer
Oberbürgermeister fragte Karin
Petran, ob sie eine Idee habe und
gemeinsam entschieden sie sich
dann für die Grundschule Unter-
oker. ses/Foto: Sowa

Neuer Kicker für Grundschüler

GOSLAR. Die Reparaturarbeiten an
den Deckenbalken im Parkhaus
Bolzenstraße dauern an. Ab Mon-
tag, 28. November, werden daher in
der unteren Ebene nochmals im Be-
reich der Familienstellplätze und ge-

genüber insgesamt vier Stellplätze
gesperrt. Diese Plätze werden vor-
aussichtlich ein bis zwei Tage nicht
zur Verfügung stehen, wobei die
Dauer vom witterungsbedingten
Fortschritt der Bauarbeiten abhängt.

Stellplätze im Parkhaus gesperrt


